Aufgrund verschiedener Rückmeldungen und unter Berücksichtigung der Aktivitäten in unseren Nachbarländern werden die Teilnahmebedingungen des Österreichischen UHF - Mikrowellen - Aktivitätstages für das Jahr 2011 geändert. Im Wesentlichen geht es um die internationale Anpassung des Bewerbes im Bereich der Betriebszeiten und die Hereinnahme des 2m Bandes um einerseits den Einstieg für Newcomer zu erleichtern und andererseits mit den Arbeitsbedingungen unserer Nachbarländer kompatibel zu sein. 

Die Änderungen „at a glance“ sind wie folgt:

a) Änderung des Namens auf  „UKW - Mikrowellen Aktivitätstag“
b) Betrieb auf dem 2m Band (VHF)

c) Termine: immer jeder 3. Sonntag im Monat + die OE-UKW Constestsonntage

d) Uhrzeit: 07:00 bis 11.00h UTC 

e) Bandmultiplikatoren

Die Details sind in den nachfolgenden Teilnahmebedingungen angeführt.
Teilnahmebedingungen für den Österreichischen  UKW - Mikrowellen- Aktivitätstag, gültig ab 2011 
Präambel:  
Ziel ist, die bestehende Amateurfunk Aktivität in den Frequenzbereichen UHF und Mikrowelle weiter auszubauen und zu erhöhen. Dazu sind alle lizenzierten Funkamateure in den Bundesländern und im Ausland auf das Herzlichste eingeladen, teilzunehmen und ihre Aktivität mit einem Log zu dokumentieren.

Die übermittelten Logs werden vom Organisator ausgewertet, die Ergebnisse aus der Anzahl der Funkverbindungen und deren Attribute berechnet und monatlich akkumuliert. Das Ergebnis wird in der QSP veröffentlicht. Auf Grund des Jahresendergebnisses erhalten die drei Erstplatzierten in jeder der beiden Leistungsklassen Plaketten (1. 2. u. 3. Platz im VHF / UHF und im Mikrowellen Segment), ab Rang 4 werden in beiden Segmenten Diplome an die Teilnehmer vergeben. 

Die Übergabe der Plaketten und Urkunden erfolgt zusammen mit der Preisverleihung der OE-UKW Meisterschaft im Jänner des darauf folgenden Jahres. Zeit und Ort werden in der QSP publiziert. Teilnahmeberechtigt sind alle lizenzierten Funkamateure aus dem In- und Ausland, eine Mitgliedschaft im ÖVSV ist nicht erforderlich. 

Es können alle unten angeführten Frequenzbänder und Segmente gearbeitet werden. Für jedes Band muss ein einzelnes Log erstellt werden. Multioperation unter einem Rufzeichen ist zulässig. 
Gewertet wird in zwei Klassen: 
a) eine VHF / UHF (UKW) Klasse von 2m bis 13cm und 
b) eine Mikrowellenklasse von 5,6 GHz bis Licht.  
Es kann in beiden Segmenten teilgenommen werden, die Wahl der Arbeitsfrequenz(en) liegt beim Teilnehmer. 

Gültigkeit:
ab Januar 2011
Termine:
jeden 3. Sonntag im Monat + OE UKW Contestsonntage

(das sind 12 Monate + folgende Conteste:


1.Subregionaler Contest  ab 2m im März


2.Subregionaler Contest ab 2m im Mai


Mikrowellen Contest ab 23 cm im Juni


3.Subregionaler Contest ab 2m im Juli


Alpe Adria VHF Contest nur 2m im August


IARU Region 1 VHF Contest nur 2m im September


IARU Region 1 UHF Contest ab 70cm im Oktober


Marconi Memorial Contest (CW) nur 2m im November

Damit ist die Teilnahme an insgesamt 20 Bewerben pro Jahr möglich. Die genauen Contesttermine werden vom UKW Contestreferat in der QSP und auf der ÖVSV Homepage bekannt gegeben. 


 Bem.: Der „Alpe Adria UHF Contest“ fällt auf den 3. Sonntag im Juni,
Bei Teilnahme an den, für die Österreichischen UKW-Meisterschaft zählenden Contesten sind deren Regeln anzuwenden. zB: bei Teilnahme am Memorial Marconi Contest im November darf nur auf 2m und nur in CW gearbeitet werden.

Betriebszeit:
von 08:00 UTC bis 11:00 UTC (gültig für alle Termine und immer  sonntags)
Wertung:
jedes QSO 
  1 Punkt


Fremdes Großfeld
+3 Punkte 


Ausland
+5 Punkte
Frequenz-


 
Multiplikatoren:

  Bänder
 ID
Multiplikator


VHF 2m
145
2
VHF / UHF -
UHF 70 cm
435
3
Klasse
UHF 1,3 GHz
1,3
5



UHF 2,3 GHz
2,3
 10

MW  5,6 GHz
  5,6
 5


MW 10 GHz
  10
  10


MW 24 GHz
  24
  20


MW 47 GHz
  47
  40

Mikrowellen -
MW 76 GHz
  76
  60

Klasse
MW 122 GHz
122
  80


MW 134 GHz
134
  80


MW 241 GHz
241
100


Lichtsprechen
Licht
150
Auswertung:
Gesamtwertung aller, pro Monat eingesendeten, Logs über alle

gearbeiteten Frequenzbänder.  

Beispiel:
QSO:  OE1ABX (JN88)  mit OE3RST (JN87) im 70cm Band = 1+3 x 3 = 12 Punkte

QSO:  OE1ABY (JN88) mit OM3XYZ (JN88)  im 3cm Band = 1+5 x 10 = 60 Punkte

QSO:  OE5FGZ (JN78) mit DL3ABC (JN68) auf 2,3GHz = 1+3+5 x 10 = 90 Punkte

QSO:  OE2ABG (JN67) mit OE2LNA (JN67) auf 24 GHz = 1 x 20 = 20 Punkte, usw.

Betrieb:
Stationär oder  Portabel, Standortwechsel ist möglich, allerdings darf 

eine Gegenstation während des  Aktivitätstages nur einmal pro Band

gearbeitet werden. Mobilbetrieb ist nicht zulässig.
Leistungs-
von A bis D,  Clubstationen müssen unter ihrem Rufzeichen
Klassen:
teilnehmen, jeder Teilnehmer muss die Auflagen seiner Lizenzklasse

einhalten. 

Antennen-
keine Einschränkung, die maximal abgestrahlte Leistung (ERP bzw.

Gewinn:
EIRP) muss den, in OE gültigen, Bestimmungen entsprechen.
Modulation:
alle Schmalband Modulationsarten. (CW, SSB, AM, FM)
Betriebsart:
nur Simplex, (Repeater und Crossband Betrieb sind nicht zulässig)
Daten-
Rufzeichen, RS(T) Rapporte, laufende Nummer und der sechsstellige
Austausch:
Lokator.
Assistenz:
die Verwendung von PR-DX Cluster und DX-Chats, wie z.B. ON4KST 

ist zulässig.
Log/Logfile:
Für jedes Band ist ein Log zu erstellen. 

Das Log muss enthalten: Datum, Uhrzeit in UTC, Rufzeichen der

Gegenstation, gegebener Rapport mit laufender Nummer, 

empfangener Rapport mit laufender Nummer, der eigene QTH-Lokator 

und der Lokator der Gegenstation.
Verlautbarung,
Die Ergebnisse werden akkumuliert in der QSP veröffentlicht.
Rufzeichen:
Einzelperson oder Clubstation, es darf nur ein Rufzeichen verwendet

werden.
Bemerkungen: 
Um die Weiterbearbeitung und Wertung auf einfache und transparente Weise zu ermöglichen, sollte vom Teilnehmer eine elektronische Logführung  und Auswertung verwendet werden,  z.B. Saigacontest von OE5KRN. Dieses Programm kann im Internet unter   http://saigacontest.gmxhome.de  herunter geladen werden. Weitere Infos über die Anwendung von Saigacontest sind auf der ÖVSV Internetseite > Funkbetrieb > Contest-UKW zu finden. 
In Folge sollen die EDI files (pro Band) vom Teilnehmer über das Internet direkt auf den ÖVSV Server geladen werden. Dort erfolgt die weitere Auswertung und Verifizierung. (der Termin für diese Variante wird noch bekannt gegeben)  

Papierlogs, Bitte per Post an: Wolfgang Hoeth, Feldgasse 11, A-2333, Leopoldsdorf
Elektronische Logs (EDI Files), Bitte an folgende email Adresse: mikrowelle@oevsv.at
Die Loge sollen elektronisch oder per Post bis spätestens zum Monatsende beim Organisator eintreffen. 
Auskünfte / Informationen / Anregungen,  Bitte an: Wolfgang Hoeth, OE3WOG, Referatsleiter Mikrowelle OEVSV, email: mikrowelle@oevsv.at
Die Parallelaktivität unserer Nachbarn: 
OK & OM, 144 MHz bis 76 GHz,  von 08:00h bis 11:00h UTC, http://ok1kpa.com/pa/
HA, 144 MHz bis 10 GHz,  von  08:00h bis 11:00h UTC, http://www.ha-dx.com/havhf
S50, 144 MHz bis ?, (Beantwortung durch ZRS ausständig)
9A1, 144 MHz bis 1.296 MHz, von 07.00h bis 12:00h UTC,  http://hrvhf.net/kalendar.php
DUR, 23cm bis 10 GHz, von 08:00h bis 11:00h UTC, www.darc.de/s/wettbewerb/dur/durcontest.shtml
Das vorläufige Endergebnis wird bei der Preisverleihung der OE-UKW Meisterschaft Ende Jänner des Folgejahres bekannt gegeben. Zu dieser Veranstaltung sind die  am Aktivitätscontest Beteiligten auf das Herzlichste eingeladen. Die Verlautbarung der Preisverleihung der OE - UKW Meisterschaft wird vom Referatsleiter UKW Contest in der QSP bzw. auf der Internetseite des ÖVSV veröffentlicht.


Wolfgang Hoeth, OE3WOG
Referat Mikrowelle im ÖVSV DV
